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Liebe Bakterienfreunde 
und Alle, die es noch werden 
möchten!

Als erstes wünsche ich Euch noch nachträglich 
ein glückliches, gesundes und ein friedliches 
neues Jahr. 
Vor allem Frieden wäre wünschenswert. Ich stelle 
mir immer vor, dass ich abends in den Nachrichten
höre, dass alle Kriege und Konfl ikte auf dieser Welt
beendet sind und wir in Frieden und Liebe leben. 
Wäre das nicht schön, wenn sich die Menschen 
bewusst wären, dass wir Alle eine Familie sind und 
auf einem kleinen Planeten leben, den es für uns 
zu schützen gilt. Ich bin mir sicher, dass unsere 
Bakterien dies tun. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Spendern 
und Mitgliedern für Ihre Unterstützung bedanken. 
Es ist in der heutigen Zeit nicht selbstverständ-
lich, einen gemeinnützigen Verein und dessen 
Projekte zu unterstützen. Ich verspreche Euch 
aber, das Geld kommt 1 : 1 den Böden und Men-
schen in Afrika zu Gute. Was wir dieses Jahr in 
Afrika noch alles vorhaben, könnt Ihr in dieser 
Ausgabe der BakterienPost nachlesen. 

Ein weiteres Thema sind unsere Gärten, besser 
gesagt unsere Gartenböden. Auf den Seiten 8 - 9
fi ndest Du wieder das Schaubild und die Informa-
tionen wie, wann und warum man Eff ektive Mikro-
organismen einsetzen sollte. 

Weitere Schwerpunkte dieser Ausgabe sind Früh-
jahrsputz mit Eff ektiven Mikroorganismen, sowie 
neueste Erkenntnisse zu Spikes und Corona, die 
ich Euch nicht vorenthalten möchte. 

Für Menschen, die mit uns die Mikroorganismen 
in die Welt tragen möchten, biete ich einen Online 
und Praxiskurs an, um ihr Wissen rund um das 
Thema Mikroorganismen zu erweitern. Mit diesem 
Kurs kann man sich zusätzlich ein fi nanzielles 
Standbein aufbauen und gleichzeitig Menschen 
und diesem Planeten helfen.  
Die Kurse fi nden online von Montag bis Freitag 
von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr statt. Der Praxiskurs 
mit dem Schwerpunkt EM, sEM KompostTee und 
das Ansetzen von Bokashi ist an einem Samstag 
von 10 Uhr bis 16 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 

insgesamt 350 Euro pro Teilnehmer und beinhaltet 
gleichzeitig eine Premiummitgliedschaft im Wert 
von 240 Euro. Weiterhin ist in der Kursgebühr 
Mittagessen und Getränke enthalten. Mehr zu 
den Kursinhalten erfährst Du unter der Rubrik 
Veranstaltungen. Die Mindestteilnehmerzahl sind 
10 Personen. 

2023 war ich in dem Film „Schwarz zu Gold“ von 
meinem Freund Oliver Kühr zu sehen. Mit mir 
waren viele andere „schwarze Schafe“ im Film, 
wie z.B. Andreas Kalcker, Dr. Daniele Ganser,  Jo 
Conrad, Iris Zimmer uvm.
Bei der Premiere waren 8000 Menschen online 
dabei. Nun kann man den Film über 
https://schwarzzugold.love/fi lm-anschauen/  
kaufen, anschauen und laut Internetseite auch 
herunterladen.

Viel Spaß beim Lesen

Jürgen Amthor

Foto: Oliver Kühr und Jürgen Amthor
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EM–Projekte 
in Afrika 

Zurzeit hat der Verein zwei Länder als Schwerpunkt. 
Tansania und Burundi. 

In Eritrea wird mit meiner Hilfe eine EM-Produktion aufgebaut. Hier ist aber 
keine fi nanzielle Unterstützung notwendig, da dies ein Regierungsprojekt 

für Regenerative Landwirtschaft ist. 

Foto: Tansania 2023
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In Tansania wird auf 40 ha ein Zentrum für Rege-
nerative Landwirtschaft, Komplementäre Medizin, 
sowie ein Selbstversorgerdorf entstehen. 

7 Menschen aus Deutschland bekommen gerade 
ihre Ökohäuser gebaut, 7 können sich noch unse-
rem Traum anschließen. Die Rundhäuser werden 
in 3 verschiedenen Größen erstellt. 104 qm, 154 
qm und 232 qm. Jedes Grundstück ist 4000 qm 
groß. 
Alle Häuser haben Meerblick und liegen eingebet-
tet in der 40 ha großen Farm Mitten in der Natur. 
Uns stehen ein Naturschwimmbad, Gemein-
schaftshaus und ein Gemüse- sowie Obstgarten
zur Verfügung. Auf der inzwischen biozertifi zier-
ten Farm wird natürlich überall EM eingesetzt. 

Ein idealer Ort, um seine Seele baumeln zu lassen 
und in- bzw. mit der Natur zu leben. Bei Interesse
an einem Haus könnt Ihr Euch gerne bei mir 
melden. 

Inzwischen sind durch unseren Farmleiter Josef 
Gunsel, Gartenbauingenieur aus Bayern mit über 
10 Jahren Erfahrung in Tansania, viele Muster- 
und Heilgärten, sowie kleine landwirtschaftliche 
Parzellen angelegt (z. B. eine 4000 qm Farm für 

Selbstversorger). Wir verstehen uns als Trainings-
farm für Menschen aus allen Ländern dieser Erde, 
die Alternativen suchen zu der lebensfeindlichen 
Anbaumethoden der Agro- und Gartenindustrie, 
die immer noch Kunstdünger und Chemie für die 
Ernährung der Menschheit propagieren. Deshalb 
werden Gästehäuser, ein Schulungszentrum und 
Restaurant errichtet. Hier werden Kurse und Vor-
träge in Theorie und Praxis allen interessierten, 
naturverbundenen Menschen angeboten. Natür-
lich bietet sich unsere Farm auch zum „einfach-
mal-Urlaub-machen“ bestens an. Unser Projekt 
muss unterhalten werden, deshalb sind Volontäre 
(Freiwillige) willkommen, die mithelfen die Farm 
aufzubauen und uns fi nanziell unterstützen 
möchten. 

Wie in Eußenheim entsteht weiterhin ein Gesund-
heitszentrum für alternative Medizin, in dem wir 
Menschen vor Ort (vor allem Kinder) mit EM und 
Heilpfl anzen vorbeugend behandeln, sowie bei 
gesundheitlichen Problemen unterstützen. Allein 
das Mund- und Hautspray mit Artemisia annua 
könnte viele vor Malaria schützen. Für das Ge-
sundheitszentrum konnte bisher schon ein Zahn-
arzt aus Deutschland und eine Ärztin aus Tansania 
gewonnen werden. Sie werden zusammen mit 
mir das Zentrum leiten. 

Tansania 
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Ein weiteres Land, dass an den Verein herange-
treten ist um zu helfen, ist Burundi. Burundi ist 
das ärmste Land auf der Welt. Über einen Kunden, 
der Landwirtschaft in Unterfranken betreibt, 
wurde der Kontakt mit Pfarrer Josef hergestellt. 
Bei einem Besuch von Pfarrer Josef in der Eu-
ßenheimer Manufaktur war für mich sehr schnell 
klar, dass man hier helfen muss. Am 10. November 
2022 habe ich den ersten Vortrag „Hilfe für Bu-
rundi“ in Altbessingen im Pfarrheim gehalten um 
Spendengelder für die Menschen zu sammeln. 
Inzwischen war ich in Burundi und konnte mir 
viele Eindrücke verschaff en (siehe BakterienPost 
4/23).

Dank der Hilfe von Maria und Gerold Rudloff 
konnten bisher schon 10.000 Euro Spenden-
gelder gesammelt werden. Um das Projekt zu 
starten, reicht dies leider noch nicht. 

Im Mai geht ein Container über die ARGE Missi-
ons- und Entwicklungshilfe e.V. Sammelzentrale 
Aktion Hoff nung nach Bujumbura in Burundi. 
Bei dieser Gelegenheit könnten wir schon einige 
Utensilien, die für die Produktion von EM benötigt 
werden, mitschicken.  Im Oktober bin ich wieder 
in Burundi, um das Projekt zu starten und an der 
Universitè Laudato Si-Le Palmier in Rumonge
zu unterrichten.  
Schwester Josephine und Pfarrer Josef haben 
mich gebeten zu fragen, ob jemand Laptops, 
Handys oder Computer spenden kann. Diese sind 
in Burundi bei einem Einkommen von durch-
schnittlich 60 Euro im Monat unerschwinglich. 
Gerade die Laptops und Computer würden in 
Schulen den Kindern für ihre Bildung zugutekom-
men. Wer noch was derartiges Zuhause stehen 
hat, kann es gerne bis Anfang April in Eußenheim 

vorbeibringen oder an uns schicken. 
Pfarrer Josef, der in Deutschland gerade seinen 
Doktor macht, bräuchte dringend ein Auto. Wenn 
jemand ein günstiges hat oder entbehren kann, 
würde er sich sehr freuen. Pfarrer Josef war An-
fang Januar bei mir in Eußenheim und hat mich 
2023 auf meiner Reise in Burundi begleitet. Ich 
habe noch keinen Mann getroff en, der sich so 
selbstlos in den Dienst der Menschheit stellt und 
der so viel Liebe für die Menschen ausstrahlt. Ich 
würde mir wünschen, wir könnten ihm helfen und 
es würde noch mehr dieser guten Seelen geben. 
Dann sähe unser Planet anders aus. 

Die Zukunft der Menschheit auf dieser Erde 
liegt in einer Hand voll Mikroorganismen. 

Deshalb würden wir uns freuen, wenn Du uns für 
die beiden Projekte fi nanziell unterstützen könn-
test. Entweder als Mitglied in meinem Verein oder 
als Spende. Deine Hilfe kommt 1:1 in den beiden 
Ländern an. Dafür garantiere ich. 

Burundi
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Spendekonto: 
Verein EM-Bakterienfreunde 
Hilfe für Tansania oder Hilfe für Burundi 
Konto des Vereins EM Bakterienfreunde
Raiba Bodensee-Leiblachtal eGen
BIC: RVVGAT2B431
IBAN: AT29 3743 1000 0623 4629 
BLZ: 37431
Konto: Nr. 6234629
PayPal: paypal@em-bakterienfreunde.com 



Nicht nur in Afrika, sondern auch in Europa und 
dem Rest der Welt wird „langsam“ erkannt, dass 
wir mit Kunstdünger und chemischen Spritz-
mitteln, hergestellt von der  Agroindustrie, nicht 
mehr weiterkommen. Durch diese Maßnahmen 
wird Humus, die Grundlage für gesundes Pfl an-
zenwachstum abgebaut, die Böden ausgelaugt 
und tot gespritzt, die Umwelt und unser Wasser 
belastet. Hier entsteht eine große Abhängigkeit 
von der Agro- und Pharmaindustrie. Gesunde 
Böden sind die Basis der Landwirtschaft und dies 
für mehrere Generationen. Nur über humusreiche 
Böden ist es möglich, uns gesund zu ernähren. 
Mit Kunstdünger und Chemie geht dies nicht. 

Gesundheit, Vitalität und Langlebigkeit aller Orga-
nismen, einschließlich des Menschen, hängen von 
der Gesundheit und Lebendigkeit des Bodens ab. 
In einem kranken, humusarmen Boden – den wir 
leider in den meisten Fällen vorfi nden – können 
keine Pfl anzen wachsen, die genügend Vitamine, 
Mineralstoff e, Spurenelemente usw. enthalten. 
Nur durch das Zusammenspiel der Kleinstlebe-
wesen im Boden mit guter Bodennahrung (z. B. 
Bokashi und EM behandelten Kompost oder Mist) 
ist es möglich, vitalstoff reiche Pfl anzen zu ernten.
Durch den Einsatz der Mikroorganismen entste-
hen keine Fäulnisprozesse im Boden. Hier gilt das 
alte Gärtnersprichwort: „Wer Fäulnis säht, wird 
Fäulnis ernten“.
Humusaufbau und die damit verbundene Was-
serspeicherung geht nur in der Kombination mit 
Mikroorganismen. 
Der Regenwurm ist unser wichtigster Helfer im 
Boden. Regenwürmer benötigen gute Nahrung 
am besten aus Bokashi, Kompost, Gründung oder 
unbehandelten Mist – alles mit EM behandelt.  

Eff ektive Mikroorganismen 
im Garten und 
in der Landwirtschaft

Deshalb braucht es Lösungen: 
Die Grundlage unseres Lebens 
liegt in der Hand von Eff ektiven 
Mikroorganismen

Die Vorteile der 
Mikroorganismen sind: 



7sEM
KompostTee 
bio, 
die Basis für 
regenerativen 
Gartenbau und 
Landwirtschaft. 
Als Ergänzung oder auch Alternative zur bishe-
rigen Bodenverbesserung auf EM-Basis, hat die 
Eußenheimer Manufaktur einen sEM KompostTee 
entwickelt. Die Handhabung ist kinderleicht, das 
fertige KompostTee Pulver einfach in eine Gieß-
kanne mit warmem Wasser geben, über Nacht 
ziehen lassen und dann die fertige Gießmischung 
im Garten oder bei Zimmerpfl anzen vergießen. 
Aufgrund der einfachen, unkomplizierten Anwen-
dung und der kleinen Portionierung ist der „Tee 
für Pfl anzen“ ein ideales Pfl anzenstärkungs-Pro-
dukt für alle GärtnerInnen und Landwirte in Stadt 
und Land.

Für Landwirte, Winzer, Obstbauern gibt es 
größere Gebindeeinheiten, die mit Hilfe eines 
Verwirblers mit EM-Keramik aktiviert werden. 
Link: www.youtu.be/R02VLSKRKWY

Das Innovative ist, dass der sEM KompostTee 
mehrere wichtige Komponenten enthält, die für 
unsere Pfl anzengesundheit und Humusaufbau 
wichtig sind:

1. Eff ektive Mikroorganismen
2. Bio-Regenwurmhumus mit 40.000 Bakterien-

stämmen direkt aus der Natur
3. Mykorrhiza (Als Mykorrhiza wird eine Form der 

Symbiose von Pilzen und Pfl anzen bezeichnet, 
bei der ein Pilz mit dem Feinwurzelsystem 
einer Pfl anze in Kontakt ist.)  

4. 100 % biologische Zutaten aus der Region:  
Malzkeime, Kräutermischungen aus Acker-
schachtelhalm, Baldrian, Brennnessel, 
Beinwell, Ringelblume, Weiderinde

5. Pfl anzenkohle zum Aufbau von Terra Preta
6. Mineralien, die so dringend in den Böden 

und Pfl anzen benötigt werden
7. Feinstoffl  iche Informationen 

Die Vorteile des 
sEM KompostTees sind: 

• die Humusbildung des Bodens wird unterstützt
• die Wasserspeicherfähigkeit durch bessere 

Lebendverbauung des Bodens wird erhöht
• die Symbiose und die aktive Kommunikation 

zwischen Pfl anze und Bodenleben wird 
verstärkt

• Pfl anzenreste werden schneller in Humus 
umgewandelt

• Verdichtungen werden abgebaut und der 
Aggregatzustand des Bodens verbessert

• das Wachstum und die Entwicklung der 
Pfl anzen werden gefördert

• die Stresstoleranz gegen negative Umweltbe-
dingungen durch ein größeres Wurzelwachs-
tum der Pfl anzen wird erhöht

• die ernährungsphysiologische Qualität von 
pfl anzlichen Produkten wird erhöht

Der sEM KompostTee schaff t die besten Wachs-
tumsbedingungen für Pfl anzen und sorgt für 
dauerhafte Vitalität, lang andauernde Blüten-
pracht und eine üppige Ernte.
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Seit über einem Jahr gibt es den sEM Intensivreiniger. Er wurde entwickelt 
für einen Industriebetrieb, der im wahrsten Sinne des Wortes „die Nase 
voll“ hatten mit chemischen Reinigern zu putzen. Jetzt werden die Öl ver-
schmierten Maschinen mit dem Intensivreiniger erfolgreich – ohne Mund- 
und Hautschutz – geputzt. Auch im Haushalt hat sich der EM Intensivreiniger 
sehr gut bewährt. Bei Ölen und Fetten an Backöfen und Herden, bei Texti-
lien, zum Auto und Motorradputzen und sonst noch überall bei hartnäckigen 
Verschmutzungen. Er ist auch bei Abfl üssen gegen Gerüche und Verstop-
fungen gut und umweltfreundlich anwendbar. 

Immer mehr Haushalte und Industriebetriebe, aber auch öff entliche Gebäude 
wie Schulen (z.B. die Stadt Lohr) haben erkannt, wie umweltschonend für 
Mensch und Natur das Reinigen mit Mikroorganismen ist. Die Vorteile liegen 
auf der Hand und werden inzwischen auch von einigen Medizinern anerkannt. 
Probiotische Allzweckreiniger haben eine sehr hohe Reinigungswirkung, 
besiedeln die Oberfl ächen, auch die Haut mit „positiven“ Mikroorganis-
men, bauen einen natürlichen Mikrofi lm gegen Neuverschmutzung auf 
und schaff en ein positives Milieu.
Um den Kreislauf des Wassers (Haushalt – Kanal – Kläranlage – Flüsse – 
Meer – Verdunstung – Regen – Trinkwasser) reinzuhalten, rate ich deshalb 
im Haushalt EM-Reiniger und Uni Sapon Reiniger einzusetzen.
Man kann auch den Reiniger sehr gut als Raumspray verwenden. Dies bringt 
sehr viel positive Energie in die Räume und besiedelt sie mit guten Mikro-
organismen.  

Es gibt auf dem Markt sehr viele Reiniger, die biologisch abbaubar sind. Mit 
EM bauen wir nachhaltig vor allem für unsere Gewässer und Umwelt auf, da 
wir mit Mikroorganismen putzen.  Ich sehe mit EM zu reinigen die eff ektivste
und günstigste Methode für die Erhaltung unserer Erde. Würden es nur mehr 
Menschen verstehen. 

Putzen mit Mikroben!
Ohne Chemie, Handschuhe und Mundschutz. 
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Buchtipps

Angriff  aufs Mikrobiom: Game Over II

von Dr. Heiko Schöning

„Du bist, was du isst“. Diese Lebensweisheit ist 
wahr und in dem Buch „Darm mit Charme“ sehr 
gut beschrieben. Wer wir sind und wie wir uns füh-
len, bestimmt eine Vielfalt von Bakterien in uns. 
Man nennt es das Mikrobiom. ACHTUNG: Die na-
türliche, gesunde Vielfalt unseres Mikrobioms soll 
monopolisiert werden! Und damit unser Fühlen 
und Sein. Im Bauch sollen kontrollierte Monokul-
turen wachsen wie bereits draußen auf Feldern. 
Eine kriminelle Vereinigung will den einheitlichen 
Menschen durch das einheitliche Mikrobiom er-
zeugen. Der Arzt und Autor Heiko Schöning hatte 
schon die Corona-Pandemie öff entlich vorherge-
sagt und die Täter zutreff end benannt. Nun klärt 
Schöning in GAME OVER II detailliert auf, welche 
Personen und Organisationen hinter dem neu ge-
planten Angriff  stecken. Es geht um Biowaff en, 
multiresistente Bakterien, Antibiotika, Probiotika, 
Geld und Macht.

Unsere Buchtipps

Das Buch “Wunderbare Welt mit Eff ektiven Mikro-
organismen” (2. erweiterte Aufl age) von Werner 
Krieger und Jürgen Amthor ist eine Dokumenta-
tion und Anwenderfi bel für Gesundheit, Haushalt, 
Tiere, Garten, Landwirtschaft und Umwelt. Hier 
fi ndest du als Freund der eff ektiven Mikroorganis-
men viele Erfahrungen und Anwendungen. Das 
Beste auf der Welt sind die Bakterien! Wir sehen 
und spüren sie nicht oder nur selten und wenn, 
dann meist in Zusammenhang mit Krankheit und 
Infektion. Das liegt auf der Hand, denn seit Jahr-
zehnten wird mit unserer Angst ein Milliardenge-
schäft gemacht, weil uns lediglich die „bösen Bak-
terien“ als Krankmacher immer wieder suggeriert 
werden und von der Überzahl der „guten Bakte-
rien“ kaum gesprochen wird. So leben wir in dem 
Irrglauben, wir müssten uns vor Bakterien schüt-
zen, obwohl sie uns das Leben überhaupt erst er-
möglichen.

Wunderbare Welt mit eff ektiven 

Mikroorganismen

von Werner Krieger und Jürgen Amthor
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Ich habe mir lange überlegt, ob ich diesen Beitrag 
schreiben soll. Leider wird man schnell als Ver-
schwörer oder Rechter bezeichnet, wenn man 
nicht der gängigen Meinung ist. Unabhängiger 
Journalismus oder andere Meinungen werden oft 
nicht akzeptiert. Demokratie sollte auch andere 
Meinungen tolerieren. Dies zeichnet Demokratie 
aus. Jeder hat in diesem Land noch die Möglich-
keit sich unabhängig zu informieren und sich 
ein eigenes Bild zu machen. Du kannst gerne un-
abhängig von diesem Artikel recherchieren und 
auch zu einer anderen Meinung kommen. Wir im 
Team haben uns entschlossen, diesen Artikel zu 
schreiben. 
Da die Zahl der Menschen immer mehr zunimmt, 
die mit schweren gesundheitlichen Problemen zu 
uns oder Kollegen in die Praxis kommen und wir 
ihnen helfen wollen, ja sogar müssen, habe ich 
mich entschlossen die Langzeitfolgen von Corona 
und den Spikes ein Stückchen näher zu bringen.

Sehr hilfreich und informativ waren die Beiträge 
von Dr. Dietrich Klinghardt, sowie anderen Medi-
zinern, die sich wie wir täglich mit den Folgen von 
Corona und der „Impfung“ beschäftigen. 

Weiterführende und aktuelle Informationen 
kannst Du auf der Internetseite; https://www.
aerzte-fuer-aufklaerung.de/ bekommen. 

Dr. Dietrich Klinghardt

Dr. Dietrich Klinghardt (*1950 in Berlin) studierte 
in Freiburg Medizin und arbeitet seit 1982 als 
Arzt in den USA. Früh schon spezialisierte er sich 
auf die Behandlung chronischer Erkrankungen. Er 
interessierte sich nicht nur für das Erscheinungs-
bild einer Erkrankung, sondern begann nach deren 
Ursache zu forschen. Schnell stieß er dabei an 
die Grenzen der konventionellen Medizin, eignete 
sich vielfältige alternative Methoden an, und ent-
wickelte im Lauf der Jahre eigene, auf Kinesio-
logie beruhende Diagnose- und Therapieformen 

(Autonomer Response Test, Psycho-Kinesiologie, 
Mentalfeld-Techniken), die inzwischen als an-
gewandte Kinesiologie nach Dr. Klinghardt – ANK 
einen großen Anhängerkreis gefunden haben.

Weitere Schwerpunkte seiner Arbeit

• die Behandlung chronischer Erkrankungen
• die biologische Behandlung von Autoimmun-

erkrankungen, die seiner Erkenntnis nach 
mit Borrelieninfektionen in Zusammenhang 
stehen

• die Behandlung autistischer Kinder.

1997 gründete Klinghardt in Deutschland das 
Institut für Neurobiologie nach Dr. Klinghardt – 
INK, mit Sitz in Glottertal bei Freiburg. Das Institut 
vertritt Klinghardt und seine Lehre im deutsch-
sprachigen Raum, bildet Lehrer für die Methode 
aus, organisiert die Therapeutenaus- und Weiter-
bildung, erstellt Dokumentationen und Lehrma-
terial und bietet das benötigte Arbeitsmaterial an; 
ferner organisiert das INK Vorträge und Kongresse 
zu aktuellen Themen.

Auszeichnungen

In Anerkennung seiner wegweisenden Arbeit 
erhielt Dietrich Klinghardt in Amerika zahlreiche 
Auszeichnungen:

In den Jahren 2007 und 2009 von der weltweit 
tätigen Global Foundation of Integrative Medicine 
die Auszeichnung „Physician of the Year“ – Arzt 
des Jahres.
Im Jahr 2010 in Amerika der „Physicians Excel-
lence Award for the Treatment of Lyme-Induced 
Autism” – für die Behandlung von Borrelien indi-
ziertem Autismus, vornehmlich bei Kindern.
2013 und 2018 den „Lifetime Achievement 
Award“ für Integrative Medizin.
2021 QS24-Gesundheits-AWARD

NEUESTE ERKENNTNISSE
                       zu Spikes und Corona, 

          die ich Euch nicht vorenthalten möchte. 
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In letzter Zeit haben uns viele Anfragen und Bei-
träge zum Thema Corona, Spikes, Vac- oder Long 
Covid erreicht. Darunter waren auch Beiträge von 
Dr. Dietrich Klinghardt und Dr. Bodo Schiff mann 
mit wertvollen Ansätzen, um das eigene Immun-
system zu unterstützen. Covid-19, verursacht 
durch das SARS-CoV-2-Virus, wird nach heutigem 
Wissen der Naturmediziner als ein Designer-Virus 
aus Gensequenzen von Corona und HIV betrachtet. 
Die wissenschaftliche Gemeinschaft sieht das 
jedoch anders.

Fakt ist: Bei einem Kontakt zeigt Covid keine 
spezifi schen Symptome, sondern verursacht 
Krankheiten an Stellen, wo das Immunsystem 
am schwächsten ist. Es kann eine breite Palette
von Symptomen verursachen, die von mild bis 
schwer reichen. Es ist wichtig zu beachten, dass 
nicht jeder, der mit dem Virus infi ziert ist, sofort 
Symptome zeigt. Bei einigen Menschen können 
die Symptome auch sehr mild sein. 

Hier sind einige der häufi gsten Symptome:
• Husten
• Atemnot oder Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden
• Fieber
• Schüttelfrost
• Muskelschmerzen
• Müdigkeit und Erschöpfung
• Gliederschmerzen
• Kopfschmerzen
• Halsschmerzen
• Übelkeit oder Erbrechen
• Durchfall
• Ein plötzlicher Verlust des Geschmacks- oder 

Geruchsinns wurde als charakteristisches 
Symptom bei einigen Patienten beobachtet

• Brustschmerzen oder Druckgefühl in der 
Brust

• Schwindel
• Verwirrtheit
• Probleme mit der Konzentration oder dem 

Gedächtnis
• Hautausschlag oder Verfärbungen der Finger 

bzw. Zehen (oft als „Covid-Zehen“ bezeichnet)

Covid-19 – Ein Designer-Virus aus Corona, HIV 
und EBV?

Covid-19 sucht sich die Schwachstellen im Körper
und wenn das Immunsystem überfordert ist, 
treten Symptome auf. Aktuell waren 99,9 % der 
Menschen den Covid-19 Viren ausgesetzt, auch 
solche ohne Symptome. HIV greift ebenfalls das 
menschliche Immunsystem an und gehört zur 
Familie der Retroviren. Es infi ziert hauptsächlich 
bestimmte Zellen des Immunsystems, schwächt 
es nach und nach und kann das Immunsystem 
dauerhaft beeinträchtigen.

Dr. Klinghardt stellte fest, dass alle Personen, die 
mit Covid SARS-CoV-2 in Kontakt waren, eben-
falls Epstein-Barr-Virus (EBV) positiv sind. EBV 
ist ein weit verbreitetes Herpesvirus, das durch 
Speichel übertragen wird. Es verursacht die infek-
tiöse Mononukleose (Pfeiff ersches Drüsenfi eber) 
und bleibt lebenslang im Körper, kann aber inaktiv 
sein. EBV ist mit bestimmten Krebsarten verbun-
den.

Die COVID-19-Impfung sollte die Wende bringen, 
mit Versprechen von Regierung und Herstellern, 
wie:
• Schutz vor schweren Erkrankungen
• Verringerung der Übertragung
• Schutz vor Todesfällen
• Wiederherstellung der Normalität
• Reduzierung von Langzeitfolgen
• Beitrag zur Herdenimmunität
In der Realität sieht es jedoch anders aus. Infor-
mationen über Häufi gkeit und Schwere von 
Post-COVID-Symptomen, Vakzine-assoziierten 
Eff ekten und Nebenwirkungen der COVID-Imp-
fungen werden kaum veröff entlicht. Viele Ärzte 
sehen oder wollen keinen Zusammenhang von 
COVID-Impfungen in Betracht ziehen.

Dr. Klinghardt, Dr. Schiff mann, Prof. Dr. Bhakti 
Virologe und viele andere Mediziner sind sich alle 
einig: COVID-Impfungen haben ihre Wirkung 
verfehlt. 

Wir möchten Euch keine 
Angst machen, sondern
Lösungen aufzeigen, wie 
Ihr mit Corona und den 
Spikes umgehen könnt. 

Eine Impfung sollte das 
Immunsystem trainieren, um eine 

schützende Immunantwort 
gegen bestimmte Krankheits-

erreger zu entwickeln, ohne die 
Krankheit selbst auszulösen. 
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Sie sollte helfen, schwere Krankheitsverläufe zu 
verhindern, die Verbreitung zu reduzieren und 
Herdenimmunität aufzubauen.

Die Covid-Spritzen, inklusive mehrfacher Booster, 
sind bisher nicht eff ektiv. Es handelt sich nicht 
um eine Impfung, sondern eine Gen-Therapie, ein 
enormer Eingriff  in die Gene und somit ein Schaden
für das Immunsystem.

Es gibt nun zwei Arten von Menschen:
• ohne Gen-Therapie, gestorben oder überlebt 

ohne Langzeitschäden
• mit Gen-Therapie, gestorben oder überlebt 

mit Langzeitschäden

Langzeitschäden nach der Gen-Therapie

Diese Gen-Therapie verursacht lebenslang anhal-
tende Schäden! 
Es zeigt sich, dass durch die Gen-Therapie nun 
auch wieder alte Krankheiten, alles in gestiegener 
Form aufkommen können, wie:
• die Lyme-Borrelien (nach einem Stich von 

Zecke, Floh, Stechmücke)
• der Epstein Barr (verursacht Lymphome, 

Brustkrebs, chronische Müdigkeit)
• Streptokokken (verursachen Herzschwäche, 

chron. Müdigkeit, Gehirnnebel) uvm.

Es gibt auch Fälle, welche durch den biologisch 
aktiven Covid-Virus ausgelöst werden. Dadurch 
gibt es verstärkt Fälle mit:

• Colitis ulcerosa
• Morbus Crohn
• Myokarditis
• Krebs
• Migräne
• Rückenschmerzen
• uvm.

Viren können das Immunsystem unterwandern, 
das heißt, die Covidinfektion wird nicht bemerkt. 

Im späteren Verlauf können dann gesundheitliche 
Probleme auftauchen, die es vorher nicht gab. 
Das können unterschiedliche Probleme sein, die 
man nicht in Verbindung mit einer Infektion 
bringt, wie zum Beispiel:

• Hüftprobleme
• Schulterschmerzen

• Kieferschmerzen
• Augenprobleme
• uvm.

Bei den Gen-Therapierten kommt noch die Belas-
tung mit Graphenoxid dazu. Eingeimpft werden 
ständig Spikes bzw. Kohlenstoff atome, also neue 
Gewebegefl echte (weiße Faser-Klumpen) produ-
ziert, was dann die Gefäße verstopfen lässt. Die 
Gen-Therapien von Pfi zer, BionTech, Moderna mit 
den mRNA (Messenger RNA) -Sequenzen verän-
dern zusätzlich die Persönlichkeit der Geimpften. 
Diese Menschen haben eine völlige Verneinung 
von off ensichtlichen Auff älligkeiten und sind da-
durch überzeugt, dass das nicht von der Impfung 
kommt. Das gilt auch für die Ärzte und Politiker. 
Aber genau das ist in die mRNA mit eingebaut. 
Das gilt nicht für AstraZeneca (Vektorimpfstoff ).

Wie lange produzieren die Geimpften Spike-
Proteine? 

Die Leber, Milz und die Genitalien (Hoden, Eier-
stöcke) produzieren immer, vermutlich ein Leben 
lang, Spikes bzw. toxische Phospholipide.

Phospholipide sind wichtig:

• Sie sind Bausteine der Zellmembranen, die die 
Struktur der Zellen defi nieren und aufbauen.

• Lipoproteine mit Phospholipiden transportieren
Fettstoff e im Blut.

• Bestimmte Phospholipide spielen eine Rolle 
bei der zellulären Signalübertragung.

• Sie sind in den Mitochondrien vorhanden, den 
Energieproduktionszentren der Zellen.

• Phospholipide sind Bestandteile von Myelin-
scheiden, die Nervenfasern schützen und die 
Leitfähigkeit verbessern.

Damit nun keine toxischen Phospholipide, sondern
echte Phospholipide gebildet werden, ist die 
regelmäßige Einnahme von Phosphatidylcholin 
(Lecithin) notwendig.

Belastung der Ungeimpften
Das Spike-Protein bekommt jeder ab, mit oder 
ohne Impfung. Durch Kontakt mit gentherapierten
Personen werden die Spikes übertragen und 
dringen durch die Schleimhäute ein. Dort können 
sie sich vermehren und Symptome auslösen. Im 
Speichel können so die Spikes beim Küssen über-
tragen werden.
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Bei gentherapierten Frauen befi nden sich die 
Spike-Proteine in den Ovarien (Eierstöcke) und 
nur wenige in der Schleimhaut der Vagina. Das 
bedeutet, dass der ungeimpfte Mann sich bei 
einem ungeschützten Verkehr kaum Spikes 
einfangen kann. 
Bei den gentherapierten Männern sind Spikes 
ganz massiv im Hoden. Daher sollte eine unge-
impfte Frau einen geschützten Verkehr wählen! 
Haben ungeimpfte Personen Kontakt mit Spikes 
von Gen-Therapierten, können keine Spikes in 
die DNA geschrieben werden.

Vorsicht ist geboten für Menschen, die nicht ge-
impft sind und keine Symptome haben. Sollten 
nun öfter Probleme auftauchen, die vorher nicht 
da waren, wie z. B. lang anhaltende Halsschmer-
zen, Nackenschmerzen, Libidoverlust uvm., dann 
sollten sie sich behandeln, als hätten sie Corona. 
Ungeimpfte sind grundsätzlich einfacher zu 
behandeln.

Was kann der Betroff ene tun?
Eine umfassende Basisversorgung ist von ent-
scheidender Bedeutung. Dabei sollten Leber, 
Hals, Rachen und Mandeln entlastet und das 
Immunsystem und der Darm gestärkt werden. Es 
ist erforderlich, die Bildung und Ausbreitung von 
Spikes zu stoppen und zu zerstören. Zudem sollte 
die Durchblutung verbessert und das gesamte 
Nervensystem unterstützt werden.

Grundversorgung:

• Vitamin D3+K2 (pro 10 kg Körpergewicht 
1.000 iE. D3) – Übrigens ist ein guter Vitamin 
D-Schutz genauso eff ektiv wie eine Grippe-
impfung.

• Magnesium (300 bis 500 mg reines Magne-
sium) aktiviert D3 und ist von 500 bis 600 En-
zymsystemen ein entscheidender Co-Faktor.

• Phosphatidylcholin/Lecithin (300 mg bis 500 
mg) zur Bildung von Echter Phospholipide

Entlastung der Leber mithilfe von 
Bitterstoff en:

Eine wirksame Entgiftung erfordert die Anwesen-
heit von Bitterstoff en, die in Nahrungsmitteln wie 
Brokkoli, Mariendistel und Löwenzahn zu fi nden 
sind. Insbesondere Löwenzahn und Kiefernnadeln 
besitzen die Fähigkeit, Spikes zu eliminieren. Die 
Leber führt die Entgiftung dieser Spikes durch und 
ihre Ausscheidung erfolgt über den Darm.
• Entgiftung nach Klinghardt mit Löwenzahn, 

Mariendistel, Koriander, Chlorella-Alge, Wei-
zengras, Gerstengras, Dill, Petersilie, Kurkuma, 
Brokkoli, Hagebutte, Acerolakirsche, Knob-
lauch und Bärlauch (Produktempfehlung: 
ProTop BioRedoX1, ProTop BioRedoX2 und 
ProTop Amino)

Immunsystem über den Darm stärken - bis zu 
80 % vom Immunsystem sitzen im Darm

Eine ausgewogene Darmfl ora ist wichtig für eine 
starke Immunabwehr und allgemeine Gesundheit 
und Entgiftung. Im Körper werden Viren immer 
über die Leber-Gallengänge entsorgt und dann 
über den Darm (nicht über die Niere) ausgeleitet. 
Da der Darm, vor allem der Dünndarm, sehr lang 
ist, wird hier ein Bindemittel für die Gifte, also 
regelmäßig die Chlorella-Alge, benötigt.
• Bifi do und Milchsäurebakterien (Produktemp-

fehlung: ProTop Antioxidans, 10 ml am Tag)
• Chlorella-Alge (enthalten in ProTop BioRedoX1, 

ProTop BioRedoX2 und ProTop Amino)

Hals, Rachen und Mandeln entlasten! Covid über-
lebt in den Lymphen (Mandeln) im Hals/Rachen-
ring – wenn die Immunlage schlecht ist, dann 
streut das Virus von dort aus!
• Gurgeln mit Propolis 20 Tropfen im Glas (evtl. 

mit Cystus ergänzen)
• Nasen- und Rachenspray mit Kiefernnadeln 

(zerstört Spikes) 

Zerstörung der Spikes:
• Nattokinase (100 mg am Tag) – zerstört und 

löst Spike-Proteine (nach Gen-Therapie) 
wegen den weißen Faser-Klumpen.

Durchblutung verbessern:
• Curcumin (mind. 100 mg am Tag) – entzün-

dungshemmend und durchblutungsfördernd 

Grundversorgung mit 
bestimmten Nährstoff en 
ist wichtig, da sie verschie-
dene Schlüsselrollen im 
Körper spielen und notwen-
dig für die normale Funktion 
und Gesundheit sind.
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Nervensystem unterstützen: 
Entzündungen reduzieren und den Zelltod ver-
hindern, vor allem bei schweren neurologischen 
Erkrankungen.
• Astaxanthin (2 x 4 mg am Tag) 

Behandlungsdauer
Gemäß den bisherigen Erfahrungen von Dr. 
Klinghardt wird eine Behandlungsdauer von zwei 
Jahren empfohlen. In einigen Fällen (vor allem bei 
Gelenkschmerzen) könnte zusätzlich eine beglei-
tende, natürliche Behandlung für Borreliose not-
wendig sein. Hierfür werden neben den bereits 
genannten Naturmitteln auch ein B-Komplex, die 
Kardenwurzel und infopathische Mittel benötigt.

Wer profi tiert noch von dieser Therapie? 
Personen mit:

• mRNA-Injektion (auf Dauer nehmen)
• Post-Vac Symptome (gesundheitliche 

Probleme nach der Gen-Therapie)
• Long-Covid Symptome (gesundheitliche Pro-

bleme nach der Infektion)
• Risikogruppen
• Herzrhythmusstörungen

• Partner von Personen, die mit einem mRNA-
Produkt behandelt wurden

• Menschen mit Publikumsverkehr
• Menschen, die im Gesundheitssystem arbeiten
• emotionale Vergiftung (Traumata); Zitat von 

Dr. Klinghardt: „Die Impfung ist der Chip!“

Gentherapierte Personen haben eine Verletzung 
des emotionalen Immunsystems (geistige Welt) 
und möglicherweise Risse in der Aura (dunklen 
Teil der geistigen Welt). Die Wahrnehmung kann 
völlig verdreht sein (gilt auch für Politiker und 
Ärzte).
Es existiert jedoch eine Möglichkeit zur Hilfe 
durch die gezielte Behandlung von Long Covid, 
welche die Inaktivierung des Virus beinhaltet. 
Es wird der eigene Wille wieder gestärkt.

Einnahmeempfehlung nach Dr. Klinghardt und Dr. Schiff mann
Gurgeln mit Propolis 20 Tropfen im Glas mit Cystus-Tee 
Alternativ: ProTop Nasen- und Rachenspray Kiefernnadeln mehrmals täglich in den Mund sprühen.

Grundversorgung:
Phosphatidylcholin/Lecithin  
D3 + K2 
Magnesium 
Darm/Immunsystem:
ProTop Antioxidans
  
Leber/Darm:   
ProTop BioRedoX1   
ProTop BioRedoX2 
ProTop Amino  
Spikes zerstören:   
Nattokinase  
Durchblutung:
BCM-95 Curcumin  
Nervensytem:
Astaxanthin

1 Kps.
10.000 iE. D3 zur Hauptmahlzeit/ 100µ K2
2 Kps.

1 Teel. mit etwas Wasser 
schlückchenweise

2 Kps.

3 Kps.

1 Kps.

1 Kps.

1 Kps.

1 Kps.

2 Kps.

2 Kps.

vormittags abends vor dem Schlafengehen

INFO: Alle Produkte, bis auf Propolis und 
Cystus-Tee, sind erhältlich bei der 
Eußenheimer Manufaktur UG,
An der Tabaksmühle 3, 97776 Eußenheim 
Tel: 09353996301 
bestellung@eussenheimer-manufaktur.de
www.em-ug.de



Montag, 08. April 2024, 19.00 Uhr
in der Eußenheimer Manufaktur und online

Vortrag: Spezifi sche Eff ektive Mikro-
organismen für den Haushalt und die 
Umwelt

Referent: Jürgen Amthor
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Veranstaltungstermine 

Montag, 04. März 2024, 19.00 Uhr
in der Eußenheimer Manufaktur und online

Vortrag: Spezifi sche Eff ektive Mikroorga-
nismen für einen gesunden, giftfreien 
Garten

Referent: Jürgen Amthor

Montag, 06. Mai 2024, 19.00 Uhr
in der Eußenheimer Manufaktur und online

Vortrag: Spezifi sche Eff ektive Mikroorga-
nismen für einen gesunden, giftfreien 
Garten

Referent: Jürgen Amthor

vom EM Bakterienfreunde Verein und 
der Eußenheimer Manufaktur

Damit wir die Vorträge besser planen können,  
würden wir uns über eine Anmeldung per
Telefon 09353-996301 oder 
Mail an info@eussenheimer-manufaktur.de 
sehr freuen.

Kurzentschlossene sind bei uns immer herzlich 
willkommen. 

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!

Montag 22. April: Onlinekurs 18:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr Einführung Eff ektive Mikroorganismen
Dienstag 23. April Onlinekurs 18:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr EM für unsere Gesundheit 
Mittwoch 24. April Onlinekurs 18:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr EM für unsere Tiere
Donnerstag 25. April Onlinekurs 18:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr EM im Garten und Landwirtschaft
Freitag 26. April Onlinekurs 18:30 bis ca. 20:00 Uhr EM für Gewässer und Umwelt

Samstag 27. April Kurs in der Eußenheimer Manufaktur von 10:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 
Bokashiherstellung, EM-A und sEM KompostTee ansetzen. Firmenbesichtigung. 

Anmeldung bitte bis spätestens 31.03.2024 

Kostenbeitrag: 350 Euro inkl. Verpfl egung und Getränke am Samstag

Werde EM Botschafter 

EM-Kurs für Vermittler und die es werden möchten:

17
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RabattAktion von der Eußenheimer Manufaktur

Öffnungszeiten im Laden und Büro
Mo bis Fr von        8:30 - 12:00 Uhr 

   13:00 - 17:30 Uhr
jeden 3. Samstag im Monat von   

     9:00 - 12:00 Uhr

Bestellannahme
Tel. 0 93 53 / 99 63 01

Telefonzeiten
Mo bis Do von       9:00 - 12:00 Uhr 

   14:00 - 17:30 Uhr
Fr        9:00 - 12:00 Uhr

Eußenheimer Manufaktur UG 
(haftungsbeschränkt)

An der Tabaksmühle 3
97776 Eußenheim

Tel. 0 93 53 / 99 63 01
Fax 0 93 53 / 99 63 02 

kontakt@eussenheimer-manufaktur.de 
www.eussenheimer-manufaktur.de

Wie immer alles in Bioqualität

ANTIOXIDANS

AMINO NASEN- UND RACHEN-
SPRAY KIEFERNNADELN

BIOREDOX1 BIOREDOX2

Um euch beim Entgiften zu unterstützen, gewährt die 
Eußenheimer Manufaktur vom 01.03.2024 bis 31.03.2024
10 % Rabatt auf folgende ProTop Produkte mit dem
Gutscheincode: B-Post-0124 

-10 %
-10 %

-10 %

-10 %

BIOREDOX1

-10 %

Am Freitag 10. Mai ist geschlossen.
(Brückentag an Christi Himmelfahrt)



Jetzt Mitglied werden!
Vor- / Zuname

geboren am

PLZ

Straße/Hausnr.

Telefon

E-Mail

Wohnort

förderndes Mitglied
Jahresbeitrag 24,- €

förderndes Mitglied Premium
Jahresbeitrag 240,- €

Hiermit beantrage ich folgende Mitgliedschaft bei dem 
gemeinnützigen Verein EM Bakterienfreunde:

Zahlungsmöglichkeiten:

Überweisung des Beitrages innerhalb von 8 Tagen auf unten 
angegebene Bankverbindung.

Barzahlung - Sie erhalten eine Quittung über den gezahlten 
Betrag.

Zahlung per Bankeinzug

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Last-
schriftmandats 
(Creditor ID: AT98ZZZ00000071698 | Mandatsnummer ist Ihre 
Mitgliedsnummer)
Ich bin damit einverstanden, dass mein Beitrag 

in Höhe von

jährlich von meinem Konto abgebucht wird.
Diese Ermächtigung erlischt durch Widerruf oder Austritt.

 IBAN

 BIC

Datum/Unterschrift

Die gesonderte Erteilung einer Einzugsermächtigung und 
eines SEPA-Lastschriftmandats ist per Unterschrift zu bestä-
tigen! Möchten Sie Ihre Teilnahme am Bankeinzug widerrufen, 
können Sie Ihr Einverständnis ganz einfach schriftlich wieder 
zurücknehmen.

BakterienPost per Post BakterienPost per E-Mail
€

EM Bakterienfreunde
Schaltberg 40 
3323 Neustadt | Österreich
info@em-bakterienfreunde.com
www.em-bakterienfreunde.com
ZVR-Zahl 1603485645

Bankverbindung:
Raiba Bodensee-Leiblachtal eGen
BIC: RVVGAT2B431 
IBAN: AT29 3743 1000 0623 4629 
BLZ: 37431
KontoNr. 6234629
PayPal: paypal@em-bakterienfreunde.com

Postanschrift Deutschland:
EM Bakterienfreunde
Jürgen Amthor
An der Tabaksmühle 3
97776 Eußenheim 
Fax: 09353 996302

Datum/Unterschrift

Empfohlen von:

Mitgliedsantrag abschneiden und 
an uns per Post, Mail oder Fax schicken

Du kannst dich auch direkt online unter 
www.em-bakterienfreunde.com anmelden.

Ansetztermine für EM-A nach dem Mondkalender

März 2024 April 2024 Mai 2024

Sa 02.03
So 03.03
Mo 04.03
Do 07.03
Fr 08.03
Di 12.03
Mi 13.03
So 17.03
Mo 18.03
Do 21.03
Fr 22.03
Mo 25.03
Di 26.03
Mi 27.03
Sa 30.03
So 31.03

Mi 03.04
Do 04.04
Fr 05.04
Mo 08.04
Di 09.04
Mi 10.04
Sa 13.04
So 14.04
Do 18.04
Fr 19.04
Mo 22.04
Di 23.04
Fr 26.04
Sa 27.04

Mi 01.05
Do 02.05
Mo 06.05
Di 07.05
Sa 11.05
So 12.05
Mi 15.05
Do 16.05
So 19.05
Mo 20.05
Do 23.05
Fr 24.05
Di 28.05
Mi 29.05



Datenschutzerklärung

Es gilt immer die aktuelle Version, die Sie per E-Mail erhalten haben (zumindest 
beim Eintritt in den Verein).

Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung der Mitgliederdaten für die Mitgliederver-
waltung und den Mitgliederbereich entsteht durch die vorvertragliche und ver-
tragliche Erfüllung, die durch die Mitgliedschaft bei dem gemeinnützigen Verein 
EM Bakterienfreunde entsteht, gemäß Art. 6 Abs. 1 lt. b DSGVO. Die Verarbeitung 
der Foto-, Audio- und Videodateien beruht auf unserem berechtigtem Interesse 
zur Öff entlichkeitsarbeit, gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, entstehend aus dem 
Vereinsgesetz 2002 und unseren Statuten. Ihre personenbezogenen Daten wer-
den an unsere IT-Dienstleister übermittelt. Zur Sicherheit Ihrer Daten wurde mit 
den betroff enen IT-Dienstleistern eine Auftragsvereinbarung im Sinne der DSGVO 
geschlossen. Sofern nichts Anderes beschrieben, erfolgt keine Weitergabe Ihrer 
Daten an Dritte.

Mitgliederverwaltung
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten unserer Mitglieder (Vereinszuge-
hörigkeit) und zukünftigen Mitglieder (Antragsteller auf Mitgliedschaft) im ge-
meinnützigen Verein EM-Bakterienfreunde, damit die in unseren Statuten fest-
gelegten Ziele bestmöglich verwirklicht werden können zu folgenden Zwecken:

Mitgliederverwaltung und –pfl ege, Vertragsverwaltung, Kontaktaufnahme und 
Korrespondenz mit Mitgliedern, Verrechnung und Zahlungsverwaltung von Mit-
gliedsbeiträgen und Projektförderbeiträgen, Vernetzung unter den Mitgliedern, 
Öff entlichkeitsarbeit des Vereins, Organisation von Veranstaltungen, Foto-, Vi-
deo- und Audiodateien zur Erfüllung der Öff entlichkeitsarbeit des Vereins.

Wir verarbeiten dazu die auf diesem Antrag angeführten personenbezogenen 
Daten zuzüglich von: Bank- und Zahlungsdaten, Daten zur Beziehung von Mit-
gliedern untereinander, Ein- und Austrittsdatum, Teilnahmedaten an Projekten, 
Korrespondenzdaten und  Foto-, Video-  und Audiodateien. Eine Weiterverwen-
dung dieser Daten fi ndet projektbezogen bei der freiwilligen Teilnahme an Pro-
jekten des Vereins EM-Bakterienfreunde statt. Sehen Sie dazu die Aufklärung bei 
den Projekten. 

Wir speichern diese Daten für 7 Jahre nach Beendigung der Mitgliedschaft.

Foto-, Audio-, Videodateien
Auf unseren Veranstaltungen werden regelmäßig Fotos, Audioaufnahmen und Vi-
deos gemacht, die wir im Rahmen unserer Öff entlichkeitsarbeit auf der Website 
des Vereins EM-Bakterienfreunde, fallweise in sozialen Medien und in Printmedien 

(auch zu internen Dokumentationszwecken), veröff entlichen werden.

Wenn Sie nicht fotografi ert werden wollen oder versehentlich fotografi ert worden 
sind, wenden Sie sich bitte an den Fotografen. Dieser wird das angefertigte Foto 
sofort löschen. Weitere Infos fi nden Sie bei den Veranstaltern (meist im Eingangs-
bereich oder auf der Homepage des Vereins).

Wir speichern diese Foto-, Audio- und Videodateien für 5 Jahre auf der Webseite 
und sie können bis zu  14 Jahre in reiner Printform existieren.

Mitgliederbereich
Zweck des Mitgliederbereichs ist die Erreichung des statutarisch festgelegten 
Ziels der Vernetzung der Mitglieder untereinander, sowie die erleichterte, sichere 
Bereitstellung von Informationen des Vereins, seiner Verbände und Dachverbän-
de. Deshalb bieten wir unseren Mitgliedern auf der Vereinswebseite einen vereins-
internen, passwortgeschützten Mitgliederbereich an. Dazu werden folgende per-
sonenbezogenen Daten verarbeitet und sind nur für Sie ersichtlich: Logindaten 
(Passwort), Zahlungsdaten, Projektteilnehmer-Informationen und –Dokumente (z. 
B.: Verein, Gründer, Club). Folgende personenbezogene Daten werden verarbeitet 
und sind für alle Mitglieder des Vereins EM-Bakterienfreunde sichtbar: Logindaten 
(Benutzername), E-Mail, geographische Daten, selbst veröff entlichte Informatio-
nen, Organisation von Veranstaltungen des Vereins EM-Bakterienfreunde, sowie 
dessen Verbänden und Dachverbänden. Sie können selbst veröff entlichte Inhalte 
jederzeit selbst löschen, veröff entlichen und bearbeiten. Wir löschen sämtliche 
Daten spätestens 7 Jahre nach Beendigung der Mitgliedschaft und selbst ver-
öff entlichte Inhalte spätestens 1 Jahr nach Austritt.

Einwilligungserklärung Mitgliederpost (elektronisch):
Ich möchte die elektronische Mitgliederpost des Vereins EM-Bakterienfreunde mit 
Informationen über dessen Aktivitäten und Projekten per E-Mail erhalten. Dies be-
inhaltet ebenfalls eine Erfolgsmessung der Mitgliederpost. Meine Daten werden 
keinesfalls an Dritte weitergegeben. Meine Einwilligung kann ich jederzeit per E-
Mail an info@em-bakterienfreunde.com mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
Zudem ist in jeder E-Mail ein Link zur Abbestellung weiterer Informationen ent-
halten.

Datum/Unterschrift

Ich möchte Mitgliederpost erhalten. 
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Der Bakterienfreunde Verein und das Team der 
Eußenheimer Manufaktur wünschen Euch ein 
frohes Ostern- und Pfi ngstfest!

„Es braucht Mut und Kraft zu ändern, was verän-
derbar ist, und Demut anzunehmen, was sich nicht 
ändern lässt, in der Hoff nung und im Vertrauen, 
es wird gut.“

„Wenn die Macht der Liebe über die Liebe zur 
Macht siegt, wird die Welt Frieden fi nden.“
Jimi Hendrixs

„Der Mensch ist erst dann glücklich, wenn er sein 
eigenes Selbst verwirklicht.“
Aristoteles


